
In der neuen, bildlastigen Ausstellung in der
Atelier-Galerie „Arn!ko“ in Straelen zeigen Sabine
Molderings, Jürgen Marose und Arnhild Koppel
verschiedene Perspektiven auf die Welt.
Eröffnung ist am Samstag.

Ein Spiel mit
Nähe und
Distanz

VONDIRKWEBER

STRAELEN Die Ausstellung „objec-
tief“ in der Atelier-Galerie „Arn!ko“
in Straelen ist erst vor zweiWochen
zu Ende gegangen. AmSamstag, 20.
April, beginnt bereits die nächste.
Unter demTitel„NahundFern“ ha-
ben sich SabineMolderings, Jürgen
Marose undArnhildKoppel zusam-
mengefunden,ummitPerspektiven
zu spielen. Zu sehen sind fast aus-
schließlich Bilder.
Es geht um Kontraste. Um die

Verschiebung des jeweiligen Fokus’.
VomMikrokosmos zumMakrokos-
mos. Sabine Molderings aus Ker-
ken schaut in ihren Arbeiten gerne
etwas genauer hin. Bis 2020 war sie
als Kunstlehrerin und Ausbilderin
für Lehrer in Duisburg und Moers
tätig. Während ihres Studiums, er-
zählt sie, war sie vor allem Fan der
Impressionisten und der Expres-
sionisten. Seit sie im Ruhestand ist,
habe sie sichvoll undganzderKunst
verschrieben.
Ausgangspunkt ihrer Arbeit sei

das Sein in undmit der Natur. „Was
mich besonders fasziniert, ist das
,Sich-Befassen’mit oft nicht explizit
WahrgenommenemwieSpurenund
Strukturen, die sich durch das Ein-
wirkenderNatur gebildet haben. Es
istmeineSichtweise ineinenkleinen
odermanchmalauchgrößerenAus-
schnitt von Naturerscheinungen.“
Ihre Bilder tragen Titel wie „Spal-
tung“, „Rinde“, „Steinwand“ oder
„FrozenWater“.
Für ihre Kunst arbeitet sie nicht

nurmitAcrylfarbe, sondernergänze
diese je nach Motiv mit Kaffeesatz,
Steinmehl, ErdeundSand. IhrTraum
sei es, ein Bild nurmit denMateria-
lien entstehen zu lassen, die ihr vor
Ort zur Verfügung stehen. „Meine
Bilder haben nicht den Anspruch

auf eine fotorealistische Darstel-
lung“, sagt Sabine Molderings. „Sie
sind auch nicht gewollt abstrakt.
Sie sind manchmal leicht lesbar
oder auch nicht. Das Unsichtbare
möchte sich zeigen und je nach Be-
trachtung unterschiedlich gesehen
und gedeutet werden. So kann in
derWahrnehmungetwasEigenstän-
diges und völlig Neues entstehen.“
Einen Gegenpol bieten die Arbei-

ten von Jürgen Marose aus Essen-
Werden, der in Emmerich geboren
wurde und an der Folkwang Schule
FreieGrafikundMalerei studierthat.
Er selbst bezeichnet seine Kunst als
„Sehnsuchtsbilder in erdigen Tö-
nen“. Seit einigen Jahren schon
experimentiert der 72-Jährige mit
Landschaften. Ein halbes Jahr lang
lebte er in Marrakesch. War faszi-
niert vondenMenschen inderWüs-
te. Inzwischen habe er sich wieder
den Weiten des niederrheinischen
Himmels zugewandt. In seinenneu-
estenArbeiten lässt erAcrylfarbeauf
Asphaltlack treffenundbeobachtet,
was daraus entsteht. „Ich versuche,
poetischeBilder zuerschaffen“, sagt
Marose. Das können vomWind ver-
wehte, bisweilen zerzauste Sand-
oder Wasserformationen sein, die
den Betrachter in ihren Bann zie-
hen oder auch Winterlandschaften
indenBergen.„Ichmaleniekonkre-
te Orte. Meine Landschaften sollen
möglichst zeitlos sein.“ Er habe
schon häufiger die Rückmeldung
bekommen, dass Menschen, die
vor seinen Bildern standen, sich an
einenbestimmtenOrt erinnert fühl-
ten.„Das finde ich toll, dennes zeigt,
wie offen die Bilder sind.“
Oft setzt er kleine, zivilisatorische

Akzente. Das kann mal ein Boot
sein oder, wie bei den meisten Bil-
der, die in Straelen zu sehen sind,
Spaziergänger auf demWeg ins Nir-

gendwo. Sie scheinen sich in seinen
Landschaften geradezu zu verirren,
zu verlieren. Und nie sind ihre Ge-
sichter zu erkennen, immer nur de-
ren Rücken, so wie die berühmten
Rückenfiguren indenWerkenseines
großesVorbildsCasparDavidFried-
rich.„DerBetrachter soll überdieFi-
guren hinweg in die Ferne blicken
können“, so Marose, der in seinen
Werken eine Reise des Menschen
durch sein Leben sieht. „Vielleicht
auch wie eine Reise des Menschen
zu sich selbst.“
Diese Gegensätze haben in der

Straelener Künstlerin Arnhild Kop-
pel gleich etwas ausgelöst. „Ich be-
schäftigemichschonseit einigerZeit
mitTransparenz“, sagt sie.Auch ihre
Arbeiten sindeinSpielmitPerspekti-
venundSichtweisen.„NahundFern
ist für mich auch ein gedankliches
Konzept. Wir brauchen das Nahe,
um den Fokus auf etwas zu legen,
aber wir brauchen auch das Ferne,
um ein Ziel zu haben und in die
Zukunft zu blicken.“ Ihre neuesten
Arbeiten heißen„Ungewiss I, II und
III“. Dafür arbeitete sie mit trans-
parentemPapier auf Acryl. Auchbei
ihr sind Landschaften zu erkennen,
abergleichzeitighaben ihreArbeiten
auch etwas Nebulöses, Durchlässi-
ges,Nicht-Greifbares.„Eine gewisse
Unschärfe ist ein Dauerthema von
mir“, sagt Arnhild Koppel.

VernissageDie Ausstellung „Nah
und Fern“wird am Samstag, 20.
April, in der Atelier-Galerie „Ar-
ni!ko+“ in Straelen,Mühlenstra-
ße 10, eröffnet. Die Finissage fin-
det statt am Sonntag, 19.Mai, um
14Uhr.

AusstellerZu den Ausstellern ge-
hören Arnhild Koppel, JürgenMa-
rose und SabineMolderings.

ÖffnungszeitenSamstag und
Sonntag von 14 bis 17 Uhr und
Donnerstagnachmittag nach te-
lefonischer Vereinbarung unter
0176 43760622.Mehr Infos unter
www.arnhild-koppel.de.

DieVernissage ist am
Samstag

INFO

Ingo Oschmann
kommt nach Issum

KULTUR-SPLITTER

ISSUM (RP) Ingo Oschmann präsen-
tiert sein neues Programm„Scherz-
therapie!“amSonntag,5.Mai,um19
Uhr imBürgersaal Issum, Einlass ist
ab18Uhr.Oschmannverspricht:„In
diesem Programm werden Sie wei-
nen bis es weh tut. Vor Lachen! Und
diesesLachenbrennt! ImZwerchfell,
auf den Schenkeln und unter den
Nägeln.“ Komiker Ingo Oschmann
seziert in seinem neuen Programm

Kunstpause
im Museum Kevelaer

KEVELAER (RP) Die Kunstpause im
Niederrheinischen Museum ist ein
Angebot füralleKunst-undKulturin-
teressierten.Als geistigeErfrischung
zwischendurch findet sie einmal im
Monat inderMittagspausestatt.Die
nächste Kunstpause ist am Mitt-
woch, 24.April, von12.30bis 13Uhr.
Sie kann spontan ohne Anmeldung
besuchtwerden.DerEintritt beträgt
2,50 Euro pro Person.

Franziskus-Musical in der Pfarrkirche

GELDERN (webe) Der Kinderchor St.
MariaMagdalena führtamSamstag,
4.Mai, um 14Uhr in der Pfarrkirche
St. Maria Magdalena Geldern das
Musical „Franziskus“ von Andreas
Hantke auf. Der Kinderchormit sei-
nenetwa35Mitgliedernwurde1986
vonKantorDieterLorenzgegründet.
Viele Märchenaufführungen in der
Aula des Lise-Meitner-Gymnasium
hat der Kinderchor in den Jahren
aufgeführt, und zahlreiche Gelder-
ner Kinder haben in dieser Zeit im
Kinderchor gesungen.
Hauptaufgabe des Kinderchores

ist die Gestaltung der Familiengot-
tesdienste und Erstkommunionfei-
ern. Seit etwa einem Jahr bereiten
sichdieKindermitgroßerFreudeauf
dieAufführungdesMusicalsvor.Die
Chormitglieder werden durch das
TeammitSteffiBauer,BirgitMichels,
Ursula Tebartz van Elst und Kantor
Dieter Lorenz betreut.
In dem Musical geht es um eine

besonderePersönlichkeitderchrist-
lichen Geschichte. Franziskus, der
eigentlich Giovanni Bernardone
heißt, wird von seinen Eltern„Fran-
cesco“ genannt. Sein Vater ist ein
reicherTuchhändler. Sie leben inAs-
sisi, einer Stadt in Italien. Francesco
wächst in einem reichen Elternhaus
auf. Mit seinen vielen Freunden fei-
ert er tolle Partys, er genießt gutes

Essen und lässt es sich gut gehen.
Doch dann ändert sich alles. Fran-
cesco will wie Jesus Christus leben,
und so entscheidet er sich für ein
Leben in Armut.
In vier Szenen erleben die Zu-

schauerdasLebendes„FranzvonAs-
sisi“mit: IndererstenSzenewirdvon
dem Diebstahl eines Ballens Tuch
erzählt, den Francesco aus dem La-
den seines Vaters Pietro Bernadone
gestohlen hat. Eine Gruppe Kinder,
angeführt von Luigi, Johannes und
Lucia verfolgt das Geschehen, das
ineinerGerichtsverhandlungendet.
In der zweiten Szene erzählen die

Kinder einander, wie Francesco den
Vögeln predigt. Sie berichten von
der Begeisterung, die sie beim Ge-
sang und den Worten Francescos
empfunden haben.
Die dritte Szene spielt in Gubbio.

In der Stadt am Waldrand herrscht
große Angst vor einem Wolf. Hass
und Gewalt scheinen die einzige
Lösung zu sein. Doch dann kommt
Francesco und zeigt den Menschen
von Gubbio einen anderenWeg auf.
Szene vier stellt den Sonnenge-

sang, das Vermächtnis Francescos,
des heiligen Franz von Assisi, in den
Mittelpunkt.
Wunderschöne Lieder, die zu

Ohrwürmern werden, begleiten die
Dialoge,dievonKinderndesKinder-
chores an St. Maria Magdalena auf-
geführt werden.
EingeladensindKinder imGrund-

schulaltermit ihrenElternundGroß-
eltern. Der Eintritt zu derVeranstal-
tung ist frei. Am Ende wird um eine
Spende zur Unterstützung der Kin-
derchorarbeit gebeten. Die Kirche
wird um 13.15 geöffnet.

Der Kinderchor St. Maria Magdalena erzählt die Geschichte von Giovanni Bernardone.

Seit etwa einem
Jahr bereitet
sich der Kinder-
chor St. Maria
Magdalena Gel-
dern auf die Auf-
führung desMu-
sicals vor.
FOTO: DIETER LORENZ

In der Austellung „Nah und Fern“ betreiben JürgenMarose, SabineMolderings
und Arnhild Koppel (v.l.) ein Spiel mit Perspektiven. FOTO: NORBERT PRÜMEN

Für ihre Arbeit „Rinde“ hatMalerin SabineMolderings Acryl und Kaffeesatz
verwendet, um die Strukturen herauszuarbeiten. FOTO: NORBERT PRÜMEN

das große Ding, das wir Leben nen-
nenund legtmit feinemSkalpellund
Präzision das schlagende Herz frei.
ErverbindetguteStand-up-Comedy
mitWiedererkennungseffekt, Impro-
visation und verblüffende Zauber-
trickszueinemAbendderExtraklas-
se. Das macht er seit über 30 Jahren
auf Deutschlands Bühnen, im Fern-
sehen, imRadio.Kartengibtes für23
EurobeiderBuchhandlungKeuck in
Geldern, Artz Reisen in Kamp-Lint-
fort, dem Kulturbüro Niederrhein
oder online: www.reservix.de.
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